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Von Sarahmart

Kapitel 33: Göttlicher Segen, die Zweite

Noctis schien wieder nervös zu sein und mir fiel irgendwann sein schwankender Gang
auf. Ich folgte ihm und er meldete erneut eine Stimme, die ihn zu rufen schien.
Und nun stehen wir inmitten des Waldes und suchen zwischen den Kluften nach
einem Pfad. “Und dieses mal hat dich Ramuh gerufen?”,frage ich, während ich über
einen großen Fels steige. “Ja, ich bin mir ziemlich sicher.” “Zwei Götter nach so kurzer
Zeit hintereinander, die dich rufen? Ich habe ein ungutes Gefühl.”,meldet Ignis sich
hinter mir. “Ich weiß auch nicht warum, aber ich muss rausfinden was dahinter
steckt.”,sagt Noctis, während er sich durch einen Felsspalt drückt. Gladio sieht ihm
unglücklich hinterher und muss sich durch den Spalt quälen. “Und ich dachte, dass wir
uns endlich mal ausruhen könnten..”,stöhnte Promto und folgt ihnen. Als Ignis und ich
dann folgen, sehen wir uns um und finden nur einen alten Baum in den wohl ein Blitz
eingeschlagen ist. “Sind wir wirklich richtig?”,frage ich und sehe mich um. Doch Noctis
bleibt vor dem Baum stehen und streckt seine Hand aus. “Ja…” Noch bevor seine
Hand den Baum berührt, sprühen einige Funken und wir beobachten das Geschehen
genau. Der Himmel verdunkelt sich und Gladio will bereits einen Schritt auf Noctis zu
machen, aber Ignis hält ihn auf. “Warte..” Der Berater ist selbst skeptisch, lässt Noctis
aber gewähren. Man hört ein Grollen und Noctis Augen leuchten auf. Gladio will ihn
wegziehen, da schlägt bereits ein Blitz in den Baum ein und wir werden
zurückgeschleudert. Noctis ist auf Gladio gelandet und dieser hilft ihm keuchend und
hustend auf. “Noct! Alles gut?”,frage ich direkt und suche ihn nach Verletzungen ab.
“Ja…alles in Ordnung.”,sagt er leise und starrt auf seine Hand. “Was ist denn
passiert?” Gladio steckt der Schock noch in den Knochen. “Ich habe wohl Ramuhs
Segen erhalten, denke ich..”,antwortet unser König und starrt immer noch auf seine
Hand. “Kann er das nicht auch ohne uns umzubringen?”,mault Promto und klopft sich
den Staub ab. “Hauptsache es geht dir gut.”,meldet Ignis sich und klopft Noctis kurz
auf die Schulter. “Los, wir sollten weg hier..” Ich will nicht länger als nötig an diesem
seltsamen, explodierendem Baum verweilen, daher gehe ich als erste zurück und die
anderen folgen mir.
“Hattest du denn wieder Kopfschmerzen?”,frage ich Noctis auf dem Rückweg, aber er
schüttelt den Kopf. “Nein, es war eine Stimme, die mich gerufen hat..”,erklärt er und
wirkt immer noch ziemlich blass. “Sollen wir unsere Mission nicht lieber um einen Tag
verschieben?”,frage ich Ignis, der den Kopf schüttelt. “Wir müssen weiter. Ich habe
von einem weiteren Königsgrab gehört. Dem Hinweis sollten wir nachgehen. Es soll in
der Nähe von Lestallum sein.” Ich gehe zu ihm und versuche, wieder die Nacht am
Refugium zu verdrängen. “Ignis. Noctis sieht ziemlich fertig aus. Wir müssen
konzentriert sein, um in die Anlage einzusteigen. Wenn es zu einem Kampf kommen
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sollte, brauchen wir alle Kräfte, die wir haben.”,merke ich an und er bleibt stehen.
“Meinst du, das weiß ich nicht?” Seine schroffe Antwort lässt mich ebenfalls
stehenbleiben. “Nein..Also, doch.” Mehr bekomme ich nicht heraus. “Es wird schon
gehen. Ich brauche nur einen Moment.”,sagt Noctis im vorbeigehen und Ignis folgt
ihm. Ohne etwas zu erwidern, setze ich mich ebenfalls wieder in Bewegung. ´Warum
ist er plötzlich wieder so schroff zu mir?´,frage ich mich und blicke ihnen nach.
Den Rest des Weges legen wir schweigend zurück und sind zum Abend wieder am
Rasthof. Ich gehe direkt in den Wohnwagen und lege mich hin. Ich weiß nicht, was mit
Ignis los ist, aber erfahren werde ich es wohl bis zum Einsatz nicht mehr. Müde
versuche ich, die Augen zu schließen, doch auch die Segen der beiden Götter halten
mich wach. Nie hatte es ein Anzeichen von ihnen gegeben und plötzlich rufen sie
Noctis zu sich? Hängt es mit dem Kristall zusammen? Seufzend drehe ich mich auf den
Rücken und starre an die Decke. Draußen höre ich die Konsolen von Noctis und
Promto, während Gladio und Ignis zu unterhalten scheinen. Leider bekomme ich nicht
mit worüber sie reden, außer ein paar Wortfetzen, die für mich aber keinen Sinn
ergeben. Ergeben schließe ich erneut die Augen und schaffe es nach einer weiteren
halben Stunde doch noch etwas Schlaf zu finden.

Gladio
„Hey, ich wollte nur mit dir reden..“,sagt er abwehrend und streicht sich durch seine
Haare. Der blonde Berater schiebt sich die Brille nach oben und funkelt ihn an. „Ja, ich
weiß, aber lass gut sein.“ „Nein, lasse ich nicht.“,erwidert sein bester Freund leise. „Du
und Sarah müsst das aus der Welt schaffen. Egal wie. Eure Launen sind kaum
auszuhalten und ihr seid beide unglücklich.“ „Das geht dich nichts an.“,erwidert Ignis
trocken und will aufstehen. Doch Gladio zieht ihn am Handgelenk wieder auf den
Stuhl. „Du bleibst hier. Sobald wir den Regalia wiederhaben, redet ihr miteinander und
entscheidet euch, was ihr wollt. Dieses hin und her ist echt nicht gesund. Ansonsten
lauft ihr beide.“,knurrt er. Ignis Augen verengen sich zu schmalen Schlitzen. „Gut,
wenn du unbedingt darauf bestehst. Falls Sarah überhaupt mit mir redet.“ Der
Braunhaarige schnaubt. „Sie hat mir von heute Nacht erzählt. Was sollte das denn?
Meinst du nicht, sie ist nicht so schon hin und hergerissen genug.“ Für einen Moment
verliert Ignis die Kontrolle über seine Gesichtszüge. „Sie hat dir das erzählt?“ „Ja, weil
sie völlig durch den Wind war und ich nachgehakt habe. Sei nicht sauer auf sie..“,bat er
ihn. „War sie?“ „Natürlich war sie es. Verdammt Ignis…Sie liebt dich immer noch, hat
aber Angst, dass eure Liebe euch ablenkt und sie dich verletzt. Sie will sich auf die
Mission fokussieren und ich denke, dass die Ereignisse mit dem Kanzler auch eine
Rolle spielen…“ Ignis Blick fiel auf den Wohnwagen. „Ich wollte nicht, dass sie sich
unwohl fühlt, sondern nur helfen…Warum sträubt sie sich so sehr, mit mir zusammen
zu sein? Noctis hat trotzdem absoluten Vorrang für uns beide…“ Er verstand die
Rothaarige einfach nicht. War es vielleicht wirklich wegen der Begegnung mit Kanzler
Izunia und ihrer Vergangenheit? Weil sie ihn verletzt hat? An seinem Arm hatte er
immer noch einen leichten Schatten der Verletzung durch ihr Messer. „Du hast
vermutlich recht..Ich rede mit ihr, sobald wir den Regalia zurück haben..“,seufzt Ignis
und schiebt erneut seine Brille hoch.
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